Partnerarbeit 4
Jesus sucht sich Freunde – und findet Simon und Andreas
Jesus kam zum See Gennesaret und ging am Ufer entlang.
Dort sah er Simon und seinen Bruder Andreas. Sie warfen ihre Netze aus, denn sie waren Fischer.
Jesus sagte zu ihnen: "Kommt, folgt mir! Ich mache euch zu Menschenfischern."
Sofort ließen sie ihre Netze liegen und folgten ihm. (Markus-Evangelium, Basisbibel)



Aufgaben:

1. Lest den Text

2. Welche Personen kommen im Text vor?






3. An welchen Orten spielt die Geschichte?






4. Überlegt euch, was an der Geschichte so besonders ist, dass sie aufgeschrieben wurde.
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1. Simon und Andreas waren Fischer. Das war ihr Beruf. Damit haben sie ihre Familien ernährt. 
Mit welchen Berufen wird in eurer Familie das Geld verdient?





2. Dann hat Jesus Simon und Andreas aufgefordert, mit ihm zu kommen, er hat sie „berufen“: sie sollen nicht mehr Fischer sein, sondern „Menschenfischer“. 
Überlegt, was ist der Unterschied, wenn jemand sagt:


	Es ist mein Beruf, dies oder jenes zu tun:







	oder
	Es ist meine Berufung, dies oder jenes zu tun:




3. Markus erzählt die Geschichte von Simon und Andreas sehr kurz, als hätten sie im selben Moment, als Jesus zu ihnen sprach, alles stehen und liegen lassen. In Wirklichkeit werden sich die beiden Brüder allerhand Gedanken gemacht und miteinander geredet haben.

Überlegt euch, welche Gedanken Simon und Andreas durch den Kopf gegangen sein könnten, bevor sie sich Jesus anschlossen.
Ihr könnt dazu verschiedene Methoden wählen:

· Tagebuch:
Simon schreibt abends in sein Tagebuch und erzählt, was er erlebt hat und warum er sich so entschieden hat.

· Gespräch: 
Andreas wird am nächsten Tag von seinen Fischer-Kollegen gefragt, ob er tatsächlich sein Boot und seine Netze liegen lassen will. Er versucht ihnen eine Antwort zu geben, die sie verstehen können.

· Rollenspiel: 
Simon kommt am Abend nach Hause. Seine Familie erwartet ihn zum Essen. Er erzählt was passiert ist. Spielt das Gespräch nach:

· Rollenspiel: 
Der Vater von Simon und Andreas hat alles mitangesehen und –gehört.
Er stellt seine Söhne zur Rede.

Beachten: In der Präsentation sollten die anderen erfahren, was der Unterschied zwischen einem Beruf und einer Berufung ist.
